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Krank ohne Grund?

Pilze (Candida albicans)? Parasiten?
Bakterielle Fehlbesiedlung im Darm?

Leiden Sie häufig an Bauchschmerzen, Reizdarm, starken 

Blähungen, Sodbrennen / Reflux, analem Juckreiz, Ver-

stopfung, Durchfall, Entzündlichen Darmerkrankungen 

(Morbus Crohn, Colitis ulcerosa), unerklärlichen Haut-

krankheiten (Ekzem, Neurodermitis), Migräne, Stimmungs-

schwankungen, Schlafstörungen und chronischer Erschöp-

fung, Entzündungen, unerklärlicher Gewichtsabnahme 

oder Gewichtszunahme, Muskel- und Gelenkschmerzen?

Waren alle bisherigen Untersuchungen ohne Befund? 

Denkt Ihr Arzt an psychische Ursachen?

Eine Überbesiedelung mit Pilzen und anderen Keimen (Over-

growth Syndrom) kann die Ursache für eine Vielzahl von 

Beschwerden sein, die auch Organe außerhalb des Darm-

traktes betreffen. Besonders bei chronischen Erkrankungen 

und nach der Einnahme von Antibiotika sollte die Darmflora 

untersucht werden, da diese zu einer erhöhten Darmdurch-
lässigkeit (Leaky Gut), einer Störung der Energieversorgung 

(Mitochondriopathie) und Beeinträchtigung der Bauchspei-

cheldrüse (Enzymmangel) führen. Unverdaute Nahrungs-

bestandteile (z. B. Gluten) begünstigen Fäulnisprozesse im 

Darm, Entzündungen, Autoimmunerkrankungen und belas-

ten die Leber.

IFU-Stuhltest: GI-Map
Die neue DNA Stuhlanalyse aus den USA

Stuhl- und Verdauungsanalyse (GI-Map)

Da sich im Darm etwa 70 Prozent der Immunabwehr be-

finden, empfehle ich jedem Patienten die neue Stuhl- und 

Verdauungsanalyse GI-Map. Dem Gesunden dient diese Un-

tersuchung zur Prävention und bei chronischen Erkrankun-

gen und Krebs zur Kontrolle und Unterstützung elementarer 

Immunfunktionen. Unser Speziallabor in den USA setzt nur 

die neuesten genetische Analysetechniken ein. Viele Labors 

bieten mittlerweile DNA-Stuhltests an, wobei die üblichen 

PCR-Methode (Polymerase Kettenreaktion) eingesetzt wird. 

Hierbei gibt es allerdings große Unterschiede. Im GI-Map 

DNA-Stuhltest wurde von der Multiplex-PCR Technik zur 

quantitativen Real-Time-PCR bzw. quantitative-PCR (qPCR) 

gewechselt, also einer echten quantitativen und daher ge-

naueren Methode. Es hat sich gezeigt, dass es aufgrund der 

hohen Sensibilität von DNA-Analysen oft zu nicht-spezifi-

schen Bindungen kommt, d. h. es werden mitunter Mikroben 

positiv nachgewiesen, die nur in geringer Keimzahl bei der 

Probennahme vorhanden waren und keine therapeutische 

Relevanz haben. Mit der qPCR-Methode werden alle Mik-

roorganismen separat in tatsächlicher Keimzahl gemessen, 

d. h. anstelle der üblichen qualitativen Ergebnisse sind alle 

GI-Map Werte echte quantitative Keimzahlen und daher 

therapierelevant. Darüber hinaus kann die Analyse nicht 

durch chemische Verunreinigungen gestört werden, die 

das Ergebnis verändern können. 

Im GI-Map Stuhltest werden folgende Mikroorganismen 

analysiert: 

•	 Pilze (Candida, Geotrichum,Mikrosporidien u.a.)

•	 Pathogene Bakterien (inkl. Clostridium difficile)

•	 EHEC (enterohämorrhagische E.-coli-Stämme)

•	 Helicobacter pylori (inkl. Virulenzfaktoren)

•	 Parasiten, Protozoen

•	 Würmer

•	 Viren (incl. CMV, EBV)

•	 Anti-Gliadin-Antikörper (Glutensensitivität)

Ergänzend zur mikrobiologischen Analyse werden folgende 

funktionelle Parameter bestimmt:

•	 sekretorisches IgA (Immunität)

•	 Elastase-1, Steatokrit (Verdauung, Bauchspeicheldrüse)

•	 Beta-Glukuronidase (Entgiftung)

•	 okkultes Blut (Krebs?)

•	 Zonulin (Leaky Gut, erhöhte Darmdurchlässigkeit) – 

Zusatztest

Der GI-Map Stuhltest ist einfach durchzuführen. Es wird 

nur ein Teströhrchen benötigt, das Sie bequem auf dem 

Postweg an das IFU in Wolfhagen schicken können. 

Kosten: � 490,00 €

Zusatztest Zonulin: � 50,00 €

inkl. MwSt, Transportkosten, Ärztlicher Befundbericht mit 

Therapieempfehlung.


